
Planen und Bauen nach Minergie ECO

Dämmstoffe im Kontext von Ökologie und Nachhaltigkeit
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Was bedeutet Nachhaltigkeit?
ÖÖkologische 

AspekteNachhaltige Entwicklung bedeutet 
mehr als Umweltschutz. Für die 
Befriedigung unserer materiellenBefriedigung unserer materiellen 
und immateriellen Bedürfnisse 
benötigen wir wirtschaftliches 
Wohlergehen und eine soli-

Wirtschaftliche 
Aspekte

Soziale
Aspekte

Wohlergehen und eine soli-
darische Gesellschaft.

Aspekte Aspekte

Sind alle Säulen gleich berechtigt?
Sind alle Säulen gleich wichtig?
Sind nur „triple-win“ Situationen nachhaltig?
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Aspekte der Nachhaltigkeit

• Soziale Gerechtigkeit = Grundforderung
Eine langfristig stabile, gerechte Gesellschaft ist das eigentliche Ziel der 
Nachhaltigkeit.

• Ökologische Verantwortung = Grundvoraussetzung 
Ein langfristig intaktes Ökosystem ist unabdingbar für das langfristige 
Überleben.

• Wirtschaftliche Effizienz = Instrument / Werkzeug 
Das Wirtschaftssystem muss dergestalt sein, dass die Forderungen der 
anderen Bereiche erfüllt werden können.
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Bild: J. Blaser, Intercooperation



Aspekte der Nachhaltigkeit am Beispiel eines Wohnhauses
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Wirtschaft Gesellschaft
Gebäudesubstanz

Kosten Bau

Kosten Betrieb

Gestaltung

Wohlbefinden

GemeinschaftslebenKosten Betrieb

Kosten Unterhalt

Kosten Rückbau

Gemeinschaftsleben

Privatsphäre

Identifikation
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Nachhaltiges Bauen
Welches Gebäude ist das nachhaltigste…?
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Ökologische Beurteilung von Materialien und Konstruktionen
Aber wie…?
• Mit Bauchgefühl?
• Mit Umweltlabel?

• Mit Hilfe von quantifizierbaren Kriterien! q
(Ökoindikatoren / Ökobilanzen)

• Graue Energie
U ltb l t kt UBP• Umweltbelastungspunkte UBP

• Treibhauseffekt (global warming potential)
•
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Ökologische Beurteilung mit Produktelabels

Wer vergibt das Label?
Welches sind die Vergabekriterien?
Wer hat die Übersicht im „Label-Dschungel“?„ g

Hilfreiche Informationen:
www.konsum.admin.ch „Labels und labelähnliche Zeichen in der Schweiz“
www.labelinfo.ch
http://www.label-online.de
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Ökologische Beurteilung mit quantifizierbaren Kriterien
Definition(en): Graue Energie

Als Graue Energie wird die Energiemenge bezeichnet, die für 
Herstellung, Transport, Lagerung, Verkauf und Entsorgung eines e:

 W
ik
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Definition(en): Graue Energie

Produktes benötigt wird. Q
ue

ll

Die Graue Energie ist die Summe aller Energieaufwendungen, die in 
eine Produktion oder eine Dienstleistung gesteckt wurden bis sie L

2

eine Produktion oder eine Dienstleistung gesteckt wurden, bis sie 
vom Konsumenten genutzt wird plus die Summe aller Energieauf-
wendungen, die anfallen, bis das Produkt nach Gebrauch entsorgt ist.
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Gesamte Menge nicht erneuerbarer Primärenergie, die für alle 
vorgelagerten Prozesse, vom Rohstoffabbau über Herstellungs-
und Verarbeitungsprozesse und für die Entsorgung, inkl. Der dazu 
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Die nicht erneuerbare Primärenergie quantifiziert den kumulierten 
Energieaufwand der fossilen und nuklearen Energieträger sowie

notwendigen Transporte und Hilfsmittel, erforderlich ist. Q
ue

ll

Saint-Gobain Isover AG 04.05.2011 Dämmstoffe im Kontext von Ökologie und 
Nachhaltigkeit

9

Q
ue

lle
:

K
B

O
B

 / 
ec

o-
b

20
09

/1

Energieaufwand der fossilen und nuklearen Energieträger sowie 
Holz aus Kahlschlag von Primärwäldern. (Diese Definition weicht
von der BAFU Schriftreihe 307 ab)



Ökologische Beurteilung mit quantifizierbaren Kriterien

• Teilbewertung Graue Energie

Die Graue Energie ist ein im Baubereich etablierter Kennwert.
Die Instrumente des Vereins eco-bau stützen sich für eine IP
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gesamtheitliche Beurteilung neben zusätzlichen
ökologischen Merkmalen auf diese Teilbewertung ab.
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Ökologische Beurteilung mit quantifizierbaren Kriterien

• Gesamtbewertung mit Umweltbelastungspunkte UBP

Die UBP quantifizieren die Umweltbelastungen durch die Nutzung 
von Energieressourcen, von Land und Süsswasser, durch 
Emissionen in Luft Gewässern und Boden sowie durch dieEmissionen in Luft, Gewässern und Boden sowie durch die 
Beseitigung von Abfällen.
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 2Die Beurteilung mit der Methode der ökologischen Knappheit (UBP) 

zeigt ein vollständiges Bild der Umweltauswirkungen auf und 
basiert auf der Schweizerischen Umweltpolitik
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DatengrundlageDatengrundlage

Saint-Gobain Isover AG 04.05.2011 Dämmstoffe im Kontext von Ökologie und 
Nachhaltigkeit

12

http://www.ecobau.ch/resources/uploads/KBOB_EMPFEHLUNG2009_1_alle.pdf



Hilfsmittel für ökologische Beurteilungen
• Bauteile aus BFE-Katalog
• Bauteile von Produktherstellern

• Ökoindikatoren
- Umweltbelastungspunkte UBP

G E i- Graue Energie 
- Primärenergie PEI
- Treibhauseffekt
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www.bauteilkatalog.ch



Hilfsmittel für ökologische Beurteilungen
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www.bauteilkatalog.ch



Ökologischer Vergleich von Materialien mit UBP

Vergleichskriterium: U = 0.20 W/m2K

18cm Mineralwolle λ=0.035 W/mK; ρ=20kg/m3

UBP/m2 Dach:

20cm Zellulose λ=0.039 W/mK; ρ=47kg/m3

UBP/m2 Dach:UBP/m2 Dach:
Gesamte Konstruktion: 62’890 Pt.
Anteil Wärmedämmung: 16%

UBP/m2 Dach:
Gesamte Konstruktion: 67’883 Pt.
Anteil Wärmedämmung: 22%
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Ökologischer Vergleich von Konstruktionen mit UBP

Vergleichskriterium: U = 0.20 W/m2K

16cm Mineralwolle λ=0.034 W/mK; ρ=60kg/m3 14cm Mineralwolle λ=0.036 W/mK; ρ=32kg/m3

4cm Mineralwolle λ=0.036 W/mK; ρ=32kg/m3

UBP/m2 Wand:
Gesamte Konstruktion: 132‘268 Pt.
Anteil Wärmedämmung: 22%

UBP/m2 Wand:
Gesamte Konstruktion: 88’062 Pt.
Anteil Wärmedämmung: 19%
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Ökologischer Vergleich von Bauten mit UBP

Vergleichskriterium: UBP / m2 Energiebezugsfläche

M h f ili h M i b SIA 380/1 Ei f ili h H l b Mi i PMehrfamilienhaus, Massivbau, SIA 380/1

UBP/m2 EBF: XY‘000 Pt.

Einfamilienhaus, Holzbau, Minergie P

UBP/m2 EBF: XZ‘000 Pt.
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Amortisationsberechnungen

• Energetische Amortisation
Wie lange dauert es, bis die Dämmmassnahme die zur 
Herstellung der Dämmung verwendete „Graue Energie“ wieder 
eingespart hat?

• Ökologische Amortisation
Wie lange dauert es, bis die durch die Dämmmassnahme 
verursachten Umweltbelastungspunkte (UBP) wieder eingespart 
sind (Rückgewinnungszeit)?
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Optimierungspotential: Konstruktion und Material
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Relevanz der Aspekte: Beispielgebäude Futura

Ausgangslage:

Relevanz der Aspekte: Beispielgebäude Futura

Ausgangslage:

Holzbau, Vorfabriziert

Passivhausstandard 
(Eh:64, Eww:60, Ee:60 MJ/m2a)

Wohn- & Arbeitszimmer im Parterre

3 Schlafzimmer im oberen Stock3 Schlafzimmer im oberen Stock

Spielen Zimmerp

Arbeiten WohnenWindfang

Terrasse
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Relevanz der Einflussfaktoren: Beispielgebäude Futura

Rohbau ohne Keller Ausbau
Installationen Keller
Umgebung Arbeitsmobilität

2'500'000

3'000'000
Umgebung Arbeitsmobilität

1'000'000

1'500'000

2'000'000
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500'000

1'000'000U

0
Bau Betrieb Mobilität

Aeugst
Mobilität
Affoltern

Mobilität
Zürich
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Zusammenfassung
• Nachhaltige Bauten berücksichtigen nebst 

ökologischen Materialien und Bauteilen 
i t h ftli h d i l K it i

Definition 
Nachhaltigkeit

wirtschaftliche und soziale Kriterien.
• Landverbrauch / Zersiedelung verursacht direkte 

und indirekte ökologische Probleme.
• Zusätzlicher Verkehr kann ebenso relevant sein wie 

Erstellung und Abbruch des Gebäudes
• Betriebsphase ist ökologisch am relevantesten

Ökologie:
- Material
- Bauteil• Betriebsphase ist ökologisch am relevantesten 

Energetische Massnahmen sind immer sinnvoll
• Optimierung der Baumaterialien hat einen eher 

bescheidenen Effekt

- Bau

bescheidenen Effekt
• Ökologische Vergleiche werden mit 

quantifizierbaren Kriterien gemacht
Gesamtkontext
Nachhaltigkeit
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mit Flumroc + Isover

- ECO-BAU-Klassierung für Glas- und Steinwolle-Dämmstoffe
i Di ht 1 P i itätgeringer Dichte: 1. Priorität 

mittlerer Dichte: 2. Priorität 

- Natürliche, mineralische Rohstoffe, 100% rezyklierbar.

Lokale Produktion in Flums + Lucens- Lokale Produktion in Flums + Lucens.

- Hohe Leistung dank niedrigen λ.

- Kurze ökologische und energetische Amortisationszeit 
dank grosser Energie-Einspar-Wirkung
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dank grosser Energie Einspar Wirkung.

Beispiel: Überbauung Aathal-Weiher in Gossau


